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Schweizer Textilien für die Mode

In dichten Scharen strömten die Besucher zu den Vorführungen der Haute Couture, die auch anlässlich der
diesjährigen Modewoche durch die Schweizerische Zentrale für Handelsförderung zur Darbietung kamen.

Wir sagen das mit einer gewissen Selbstverständlichkeit. Und doch bedurfte es einer grossen Vorarbeit und Organisation,

um auf den Tag genau diese hundert Modelle fertig zu stellen. Künstler von Ruf wurden schon vor Monaten
eingeladen, ihre Entwürfe zum Thema « Musik » einzureichen. Und welche ungeheure Vielfalt der Auflassung
manifestierte sich hier Fieberhaft ging es dann an die technische Durchführung, die den Schweizerischen Textilfabrikanten

wahrhaftig alle Ehre
macht.

Es war weniger die neue
Silhouette oder eine

ganz andere Linie, die

wir da sahen. Das grosse
beglückende Erlebnis
blieb die Farbe Manches

in Schnitt und
Form schien gewagt,
exzentrisch, für
gewöhnliche Sterbliche
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nicht leicht zu tragen. — Aber soll denn eine Studienkollektion, die
den Verve und die Fantasie der Modekünstler anregen soll, nur brav
und schlicht sein? Darf sie nicht auch avantgardistische Wege gehen
und Experimente riskieren

Uns scheint, dieser grosse Wettbewerb, dazu bestimmt, die künstlerische
und technische Leistungsfähigkeit der Schweizer Textilindustrie unter
Beweis zu stellen, habe tatsächlich gezeigt, dass wir leistungsfähig und
lebendig bleiben wollen und dass uns darum um den Anschluss an die
internationalen Märkte nach dem Krieg nicht allzubange sein darf.
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